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Kein Silberstreif am Horizont,
noch ein Licht am Ende des Tunnels.

Auch die dienstbaren Geister
bleiben heute aus.

*
Ansonsten zwei Lottogewinne
und ein Besuch von Aphrodite.

Peter Maiwald

Im Nachhinein sind alle schlauer: Dichter

und Kartoffelbauer!
*

«Kids»: Schon gewusst? MORGEN
sind alle von gestern.

*

Nur die Intelligenten können wissen,
dass sie Deppen sind...

WolfangJ. Rens

WER UNGESTRAFT...
stehlen, rauben - oder gar morden - will,
verfüge sich in die höchste Politik.

Prof. Wolfgang Altendorf

Ofenfrei...
zu überwintern,
garantiert den kalten
Hintern! Hoenisch

Ozonloch
Ein Loch im Ozon? -
Nun ja, wenn schon!

Ist noch Ozon im Loch? -
Doch, ein wenig immer noch!

Immerhin, wir leben ja immer noch!

Schliesslich ablebten wir ohne

dieses Loch im Ozone

ja immer doch schon!

Nun gib schon Ruh! -
Immer nur zu! -

Oh Vakuum, du!! -
Reinhard Bunje

WAU-WAU
Menschen mit Hunden, war zu Lesen, seien

zufriedener, kontaktfreudiger, friedlicher.
So gesehen dürfte es noch viel mehr Hunde

geben. Kobold

Der Dandy
Er sieht irre gut aus.

Er trägt irre Klamotten.
Er fährt irre Autos.
Er ist irre gut drauf.

Er ist irrelevant.

Jiirg Körber

Tipp des Monats
Nennen Sie Ihr Kind um des Himmels
Willen niemals «Wie ist Ihr Name?»

*
Der Zeitgeist ist nur für Tauben gut...

*
Seelen sind Segel am Horizont des

Nichtseins.

Ig wett so gärn...
lg wett so gärn es Vögeli sy,

es Meiseli, so harzig chly!
Denn chönnt ig flüüge, 's war e Traum,
vo Ascht zu Ascht. vo Baum zu Baum,
vo Huus zu Huus und denn no z'mitts
und z'oberscht ufe Chilchsturmspitz!

Dort würd ig singe - und no meh:
Ig chönnt vo obenabe gseh,

wie sie hektisch tüe probiere
zämezraffe. z'profitiere

i ihrer Mammon-Euphorie,
wo sie drinne gfange sy,

die Mönsche! - Wies bim Ässe geit.
das han ig no nit überleit-

Mi würd däm also «Fuettep> säge
bi de Vögeli. und drnäbe

müesst me's dänk go sueche und
halt näh. was eim i Schnabel chunnt:

Würmli. Mugge, Chäferli,

Ohregrübel müesste's sy.
fetti Made etcetra,

keis Fondue und kei Cervelat?
Keis «Chateaubriand ä la mode

du patron», wo eim fasch vergoht
uf dr Zunge! - Und kei Wy?L

Nei: Ig wott kei Vogel sy!!

Hugo Leimer

Kategorien
PLEITONEN kennt ein jeder,
nicht nur in unserm Land,

erwähnt wird auch noch häufig
derWECHSELPROTESTANT.

Es gab PROLONGOBARDEN

schon unter unsern Ahnen,
doch aktuell ist heute

der Stamm der SCHNORROMANEN.

Hähnchen

Schriftsteller müssen alles...
was sie aus der Feder lassen,

alsogleich in Leder fassen.

Werner Moor

Wahnsinnig
Treffen sich zwei Hundehalter. Sagt der
eine: «Mein Hund hat einen Einbrecher
in die Flucht geschlagen, da habe ich
ihm zur Belohnung einen Hundekuchen
spendiert.» Sagt der andere: «Und meiner

hat dem Briefträger die Hosen
zerrissen. Zur Strafe gab ich ihm ein En-
trecöte.»

Hubert Oetterli

Lecker
Blöd im «Blick» blickt Boris Becker.
Babs' Elias ist ein kecker.

Angles Anna blickt so lecker.
Beide Babies sind von Becker.
Becker ist ein Doppeldecker.

PETER THULKE
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